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m Sonnta
g. den 

6. Okto
-

ber 20
24, bie

tet Doris

Reichen
auer um

 19 Uhr

in der Gemeindeha
lle

Rieling
shause

n mit ih-

rem Program
m „I moinʼs doch bloß

gut!“ ein Comedy-Spe
ktakel

voller

Lachen
und Lebens

freude.

Die Comedy-Bü
hnen erstrah

len in

neuem
Glanz, d

enn Doris R
eichena

u-

er, viel
en bekann

t durch das Kaba-

rett-Du
o „Dui d

o on de Sell“, tr
itt nun

solo auf.

Wenn die schwäbische
Komödian-

tin die Bühne
betritt u

nd mit ihrem

einziga
rtigen

Humor und ihrer

schier e
ndlosen

Energie
alle Gäste in

ihren Bann zieht, w
ird der Abe

nd zu

einem
unverg

esslich
en Erlebni

s vol-

ler Lachen
und ausgela

ssener
Stim-

mung. Ih
re Beobac

htungs
gabe und

ihr Ges
pür für

die Komik des Alltags

machen
Doris Reichen

auer zu einer

Meisterin
der Unterh

altung. 
Sie

nimmt den Alltag
aufs Korn und

lässt da
bei kein

Auge tr
ocken.

Der Abend
in der Gemeindeha

lle

Rieling
shause

n verspri
cht nic

ht nur

eine herausr
agende

Show, sonde
rn

auch die Gelegen
heit, de

n Stress des

Alltags
für ein paar Stunde

n hinter

sich zu lassen. 
Doris Reichen

auer

lädt das Publiku
m ein, ge

meinsam

zu lachen
un

Abend
in ent-

spannt
er Atmosp

A

Es lohnt sich dabei zu sein, w
enn

Doris
Reichen

auer mit dem Pro-

gramm „I moinʼs doch bloß gut!“ di
e

Lachm
uskeln

strapaz
iert. Tickets

sind ab sofort e
rhältlic

h, und es wird

empfohlen
, sich frühzei

tig Karten
zu

sichern
, um dieses

Comedy-Spe
kta-

kel nich
t zu verpass

en.

Die Karten
für die Verans

taltung

der Liv
emacher G

mbH in Kooper
ati-

on mit dem
Kultura

mt Marbach
kos-

ten im Vorverk
auf 29,9

0 Euro.

Diese gibt es bei allen reservix
-

Vorverk
aufsste

llen – in Marbach

bei Foto Beran
und in Rieling

s-

hausen
bei Euli

-Servic
e. Im Webshop

sind
verfügb

are Karten
unter

https://
marbach

.reserv
ix.de/e

vents

sowie über
die Ticketh

otline

(0761) 
88 84 

99 99 
erhältli

ch. An

der Abe
ndkass

e ab 18 U
hr kost

en die

Karten 
31 Euro

. Lache
n ist an diesem

Abend
bei Dor

is Reichen
auer garan-

tiert. (re
d)

Gut ge
meinte C

omedy

Marbachrbachr . Doris R
eichena

uer präs
entiert

ihr Prog
ramm „Imoin’s

doch bloß gut“ in der Sch
illerstad

t.

Eigent
lichwollte D

oris Re
ichena

uer mal Schl
agersä

ngerin
werden 

– heut
e

bringt
sie auf

der Bü
hne ih

r Publi
kum zum Lachen

.
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Mit der tr
adition

ellen Eröff-

nungsf
eier am

Freitag
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27. Sept
ember, sta

rtete da
s

177. Can
nstatte

r Volks
fest

stimmungsvo
ll und ausge-

lassen
im Grandls

Hofbräu

Zelt von
FestwirtMarcel

Benz au
f dem Cannst

atter

Wasen.

Beflüge
lt durch

viel Be-

geisteru
ng im Zelt sta

ch

Stuttga
rts Obe

rbürger
meis-

ter Fran
k Nopper

mit gera-

de einm
al zwei schw

ung-

vollen Schläge
n das ers

te

Bierfas
s an. De

n ersten

Schluck
erhielt

Innenm
i-

nister T
homas Strob

el.

Rund 3
00 Betr

iebe sor
gen

in diesem
Jahr no

ch bis

zum 13. Okt
ober au

f dem

fast 16 H
ektar gr

oßen Areal

für abw
echslun

gsreich
e

Vergnü
gungen

. Einige

Fahrge
schäfte

und Attrak-

tionen
feiern Premiere auf

demWasen: B
ei der „C

razy

Mouse“ g
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hnlich
wie
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er „Wilde

Maus“ zu
r Sache

, allerdi
ngs

verfügt
das Fah

rgeschä
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zusätzl
ich über dr
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Gondel
n. Der „

Booster
“ steht

ebenfal
ls zum

erstenMal

auf dem
Wasen – 

ein Ka-

russell,
 das die

Fahrgä
ste

bei sein
en Rundfa

hrtenmit

seitlich
en Drehun

gen über-

rascht.

Familienfre
undlich

keit

wird auf dem
Wasen groß-

geschri
eben. D

ie belie
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Familientag
e sind schon

lange g
ute Tra

dition –
 der
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ist am 9. Okto

ber.

Viele Sc
haustel
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reise
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In den acht Fe
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Schlem
mer-Herz
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schlage
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Blasmusik, Sc
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Christo
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Maier am
 13. Ok
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18 Uhr
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80 43
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aus all
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*)Repräs
entatives

Beispiel:
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singange
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MW Bank Gm
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ltig solan
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rungen u
nd Irrtüm
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PE/UPE=

unverbind
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tschland.

100 kW (136 PS)
, Neuwag

en, Autom
atikgetrie

be mit Do
ppelkupp

lung, Park
ing

Assistant
, BMW Live Cock

pit Plus m
it BMW Curved D

isplay, Sp
ort-Leder

lenk-

rad, BMW
MyMode

s: PERSO
NAL, SPO

RT, EFFIC
IENT, u.v.

m.

Energieve
rbrauch ko

mbiniert: 6
,4 l/100 k

m (WLTP); C
O2-Emiss

ionen kom
biniert:

144 g/km (WLTP); C
O2-Klass

e(n): E; L
eistung: 1

00 kW (136 PS); Hub
raum:

1.499 cm³; Kraf
tstoff: Be

nzin; Abb
ildung/en

zeigt/en
Sonderau

sstattung
en.

Unser Ba
raktionsp

reis
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eitstellun

gskosten

Ihre Ersp
arnis

gegenüb
er UPE d

es Herst
ellers

Anzahlun
g:

4.499,-€

Fahrzeug
preis:

36.411,7
6,- €

Sollzinssa
tz p.a.:

4,88%

Nettodarle
hensbetra

g: 31.912,7
6€

Bereitstell
ungskoste

n:

35x mon
atliche

Finanzie
rungsrat

e:

Unser anp
assbares

Finanzier
ungsange

bot*)

Elegant:
Der BMW

X1 sDriv
e18i.

Wir suchen ein Zuhause

INFO: Öffnungszeiten Tierheim: Montag bis Mittwoch sowie Freitag und Samstag von 13.30 bis 16.30 Uhr. Interessenten für eine Tiervermittlung nehmen am besten zunächst Kontakt per E-Mail an info@tierheim-lb.de auf.

Bebe
Der kastrierte Rüde ist im Juni
2020 geboren. Er wiegt ca 50 kg
und ist megafreundlich: Bebe
schmust mit allenMenschen, er
freut sich über Hundekontakte
und er liebt es, spazieren zu ge-
hen. Bebe sucht ein Zuhause bei
Hundefreunden, die genügend
Platz für das Riesenbaby haben.
Ein eingezäunter Garten oder
Hof sollte vorhanden sein und
Bebe benötigt selbstverständlich
vollen Familienanschluss.

Brian
Brian hat den größten Teil sei-
nes Lebens an einer kurzen Ket-
te verbracht. Trotzdem verhält er
sich freundlich zuMenschen;
Artgenossen gegenüber ist er
aber noch etwas rüpelhaft.
Der kastrierte Rüdemuss noch
viel lernen. Seine zukünftigen
Besitzer sollten genügend Zeit
einplanen, um dem schlauen,
aktiven Hund alles beizubringen,

was er könnenmuss. Schön wä-
re ein eingezäunter Garten.

Myron & CoDie getigerten KaterMyron und
Orest und die schwarzen Katzen
Vlada und Zlate sind imMai ge-
boren und kamenmit ihrerMut-
ter ins Tierheim. Die Geschwis-
ter sind sehr aufgeweckt, ver-
spielt, neugierig undwerden si-
cher auchmal ein bisschen Cha-
os ins neue Heim bringen. Ver-
mittelt werden sie paarweise
oder zu einer vorhandenen Kat-
ze in ein Zuhause inWohnungs-
haltungmit gesichertem Balkon.

Magne & LauritzDie BrüderMagne (braun geti-
gert) und Lauritz (rot/creme)
sind im April geboren und ka-
men aus einemWildbestand ins
Tierheim. Die beiden sind
momentan noch ein bisschen
schüchtern, haben jedoch beide
das Potenzial, echte Schmuseka-
ter zu werden. Nach ihrer Einge-
wöhnung und Kastration sollten
sie als Freigänger in einem ver-
kehrsberuhigten Gebiet ihre
Runden drehen dürfen.

Rose
Rose ist eine bildhübsche, circa
drei Jahre alte Kaninchen-Da-
me. Sie sucht dringend ein neu-
es artgerechtes, liebevolles Zu-
hausemit Artgenossen und viel
Platz zum Hakenschlagen. und
Buddeln. Und siewünscht sich
täglich Frischfutter.Rose ist fremdenMenschen ge-
genüber zuerst sehr schüchtern.
Sobaldman ihr aber Zeit zum
Eingewöhnen gibt, fasst sie aber
schnell Vertrauen.

Pepe
Pepe ist eine Mongolische Wüs-
tenrennmaus und ungefähr
zwei Jahre alt. Er sucht drin-
gend ein artgerechtes Zuhause
mit Platz zum Rennen undmit
entsprechender Streu-Tiefe zum
Buddeln und Wühlen.Der kleine Kerl ist zwar ausge-
sprochen freundlich zuMen-
schen, er verträgt sich aber über-
haupt nicht mit Artgenossen,
weshalb er leider nur in Einzel-
haltung abgegeben wird.

Lokales
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K a m i n e F ü r h o l z u n d g a s · K a c h e l ö F e n · K a m i n ö F e n

•Modern, sauber und energie-
effizient – Kaminöfen & Heiz-
einsätze von Kögel!•Schornsteine aus Edelstahl u. v. m.

ZWEI STUDIOS ÜBER 60 MODELLE

STUDIO BACKNANGDonaustraße 17–1971522 Backnang / Waldrems
Tel. 07191 95255-40

10–14 Uhr | Nur in Backna

10–14 Uhr | Nur in Backna

10–14 Uhr | Nur in Backnang!ng!

KAMINÖFEN &
SCHORNSTEINE
NOCH IN 2024
SICHERN!

Immer schnell und zuverlässig:

Ihr LKZ-KontaktTelefon

Kachelofentage

ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Mit Herz und Verstand heizen

wirtschaft. Die Versorgung ist
gesichert, die Transportwege
sind kurz. Genutzt wird Schad-
und Restholz, das nicht für die
Möbelherstellung und Bauzwe-
cke verwendet werden kann.
3. In einem Hybridsystem, et-

zienz und nutzen den Brennstoff
optimal aus. Durch innovative
Brennraumgestaltung, elektroni-
sche Abbrandsteuerung, Abgas-
katalysatoren und Filtertechnik
erreichen sie niedrigste Emissi-
onswerte. So erfüllen sie alle ak-
tuellen Standards und geltenden
Grenzwerte.5. Das Spiel der Flammen, die
Wärme, das Knistern und die
Lichtstimmung erzeugen eine
gemütliche Wohlfühlatmosphä-
re. Besonders Kachelöfen strah-
len viel langwellige Infrarot-
wärme ab, die für Entspannung
sorgt und als sehr angenehm
empfunden wird.6. Hochwertig designte Heiz-
kamine, Kachelöfen oder Kachel-
herde sind Blickfang und stei-
gern die Wohn- und Lebensquali-
tät. Die Möglichkeiten in Technik
und Design, Form- und Farbge-
bung und der Gestaltung mit

Die Kachelofentage vom4. bis 12. Oktober werbenfür Holzfeuerwärme.
Moderne Holzfeuerstätten ste-
hen für eine umweltbewusste
und effiziente Wärmeversor-
gung. Die Kachelofentage vom 4.
bis 12. Oktober bieten Gelegen-
heit, sich über Kachelöfen, Heiz-
kamine und Kaminöfen zu infor-
mieren. Fachbetriebe vor Ort be-
raten individuell, welche Mög-
lichkeiten es gibt, mit Holz zu
heizen und stellen Hybridlösun-
gen vor. Adressen von Ofenbau-
ern in der Nähe findet man unter
www.kachelofenwelt.de.Sieben Gründe für das Heizen

mit Holz:
1. Für Einzelraumfeuerstätten

Behaglich.Foto: djd/GVOB/www.kachel-
ofenwelt.de/Kaufmann

Die Stadt Sachsenheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
Pädagogische Fachkraft (m/w/d)

(unbefristet, Vollzeit)
für den Kindergarten Regenbogen. Sie sind kreativ und möchten den

Kindern die Kunst und das Gestalten näherbringen? Dann freuen wir uns

über Ihre Bewerbung.Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf www.sachsenheim.de.

Überzeugen Sie sich von unserem Potenzial und senden Ihre Bewerbung als

pdf-Datei bis 28.07.2024 an personal@sachsenheim.de.

Vorab beantwortet die Einrichtungsleitung Sarah Danner

(E-Mail: s.danner@sachsenheim.de, Telefon 07147 3058)

gerne Ihre Fragen.Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

www.sachsenheim.de
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w
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Auflösung unseres Rätsels:
ROMEOUNDJULIA

Landkreis LudwigsburgMitarbeiter/in (m/w/d) für das Bürgerbüro
in Teilzeit bis zu 80%• Zentrale/r Ansprechpartner/in für die Anliegen der

• Melde- und Gewerbeamt, Gestattungen nach § 12 GastG
• Entgegennahme, Unterstützung und Weiterleitung von AnträgenEine Änderung der Aufgabenverteilung bleibt vorbehalten.

eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfach-
• eine strukturierte, engagierte, team- und bürgerorientierte

• gute EDV-Kenntnisse, insbesondere in den Office-Anwendungen

und in Regisafe, idealerweise mit KM-EWO/Digant und AUTISTA

Wir bieten Ihnen• eine interessante, vielseitige und unbefristete Teilzeitstelle

• sehr gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• ein angenehmes Betriebsklima und einen modernen Arbeitsplatz

• die Möglichkeit des Fahrradleasings

• eine leistungsgerechte Vergütung und die üblichen

Sozialleistungen nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst

(TVöD) in EG 8.Ihre Fragen beantworten Ihnen gerne Anja Beykirch, Hauptamt, Tel.

07042 372-120 und Iris Dieterich, Personalamt, Telefon 07042 372-123.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis spätestens 02.08.2024

per E-Mail als pdf-Datei an dieterich@sersheim.de. Wir freuen uns

über Ihre Bewerbung.

www.stelleninserate.de

Auflösung unseresSudokus.
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Benachrichtigung im Kundencenter der Ludwigs-

Benachrichtigung im Kundencenter der Ludwigs-

Benachrichtigung im Kundencenter der Ludwigs-

Benachrichtigung im Kundencenter der Ludwigs-

Benachrichtigung im Kundencenter der Ludwigs-

Benachrichtigung im Kundencenter der Ludwigs-

burger Kreiszeitung, Körnerstraße 14–18, abge-18, abge-

holt werden, Tickets werden vom Veranstalter an

holt werden, Tickets werden vom Veranstalter an

der Abendkasse hinterlegt.
Datenschutzhinweis: Die Daten der Teilneh-

 Die Daten der Teilneh-

mer werden lediglich zum Zweck der Verlosung

verwendet und nach Aktionsende gelöscht. Einescht. Eine

Veröffentlichung oder Weitergabe an Dritte er-

ffentlichung oder Weitergabe an Dritte er-

folgt nicht.

Leitung KFZ-Werkstatt (m, w, d)

Nutzen Sie Ihre Chance und werden Sie Teil unserer modernen, kompetenten

und servicestarken Stadtverwaltung! Wir bieten Ihnen vielfältige und

abwechslungsreiche Aufgabengebiete mit persönlichen Weiterentwick-

lungsmöglichkeiten in einem attraktiven Umfeld. Lernen Sie uns kennen!

Für den Fachbereich Feuerwehr und Bevölkerungsschutz suchen wir zum

01.09.2024 eine

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Vollzeitstelle in der Abteilung Technik,

die mit Entgeltgruppe 8 TVöD bewertet ist.
Ausführlichere Informationen zu diesem

Stellenangebot erhalten Sie unter:
ludwigsburg.de/stellenangebote

Kennziffer 232-24

Aufgrund der Wahl des Stelleninhabers zum Bürgermeister einer

anderen Kommune sucht die Gemeinde Freudental (rund 2.600 Ein-

wohner) zum nächstmöglichsten Zeitpunkt in Vollzeit eine
Leitung der Kämmerei (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet:• Leitung der Kämmerei mit den Bereichen Steueramt, Liegenschaften,

Friedhof und Gemeindekasse
• Aufstellung und Vollzug des Haushaltsplans

• Kaufmännische Leitung des Eigenbetriebs„Versorgung“

• Durchführung von Gebührenkalkulationen

• Umsetzung des § 2 b Umsatzsteuergesetzes

• Digitalisierung und EDV-Betreuung
Änderungen des Aufgabengebietes bleiben vorbehalten.

Wir erwarten und wünschen uns:
• Ein erfolgreich abgeschlossenes Studium zum Bachelor of Arts oder

Public Management bzw. zum Diplom-Verwaltungswirt* (FH) oder

eine gleichwertige Qualifikation
• Fundierte Kenntnisse im NKHR
• Kenntnisse im Programm“Finanz+” sind von Vorteil

• Hohes Maß an Belastbarkeit und Engagement,

Verantwortungsbewusstsein und Durchsetzungsvermögen

Unser Angebot:• Eine Vergütung entsprechend den persönlichen Voraussetzungen

im Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A 12, sowie eine

leistungsorientierte Bezahlung
• Die Möglichkeit zummobilen Arbeiten sowie flexible Arbeitszeiten

• Die Möglichkeit zum Bike-Leasing
• Umfangreiche Fortbildungsmöglichkeiten

Wennwir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre Bewerbung

mit den üblichen Unterlagen (Kopien/PDF) bis zum 23.08.2024 an das

Bürgermeisteramt Freudental, Schloßplatz 1, 74392 Freudental. Gerne

auch per E-Mail an personal@freudental.de.

Ihre Fragen beantwortet Ihnen gerne Bürgermeister Alexander Fleig unter

der Rufnummer 07143 88303-11 oder per E-Mail an fleig@freudental.de. w
w
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Jetzt informieren und bewerben
www.medienhaus.u-u.de

Dein Job imMedienhausUngeheuer+Ulmer

U+UMediaservice GmbH+Co. KG

U+UMediaservice GmbH+Co. KG
Telefon 07141 130-238. karriere@u-u.dde
Körnerstraße 14–18. 71634 Ludwigsburg

Körnerstraße 14–18. 71634 Ludwigsburg

Körnerstraße 14–18. 71634 Ludwigsburg

Das zukunftsorientierte Medienhaus Ungeheuer+

Ulmer ist der Verlag der Ludwigsburger Kreiszeitung.

Die Online-Marketing-Agentur Highscore Digital des

Tochterunternehmens U+U Mediaservice sucht zum

nächstmöglichen Zeitpunkt einen (m/w/d)Mediengestalter Digital
in Vollzeit
• Deine Aufgaben: Gestaltung/Produktion von Creatives,

Reels und Videos, Konzeption und Betreuung von

Social-Media-Kanälen & -Kampagnen, Google-

Kampagnen, Website-Erstellung auf WordPress-Basis,

SEO-Optimierung• Dein Profil: abgeschlossene Ausbildung Mediengestalter

Digital oder ähnliches Studium, Expertenwissen zu

Social-Media-Kanälen, Erfahrungen imWebdesign

• Deine Benefits: mobile Arbeitsmöglichkeiten,

zentrale Lage, Essens- und Fahrtkostenzuschuss,

Dienstradleasing.Interesse? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!

Danke für Ihre Hilfe!
www.volksbund.de/helfen

##GGeeddeennkkeenn

71522 Backnang / Waldrems
Tel. 07191 95255-40STUDIO WINTERBACHRitterstraße 1/273650 WinterbachTel. 07181 71499

KACHELOFENBAU-MEISTERBETRIEB

Tradition,
Innovation&

Immer schnell und zuverlässig:

Immer schnell und zuverlässig:
Werbung in der Tageszeitung

Werbung in der Tageszeitung

Werbung in der Tageszeitung

Werbung in der Tageszeitung

Werbung in der Tageszeitung

Telefon
(07141) 130-222E-Mail

anzeigen@lkz.de

Möbelherstellung und Bauzwe-
cke verwendet werden kann.
3. In einem Hybridsystem, et-

wa mit einer Solarthermie-Anla-
ge und einer Wärmepumpe, tra-
gen Holzfeuerstätten zu einem
zukunftssicheren Energiemix
bei. Verfügt der Ofen über einen
Wasserwärmetauscher, kann er
seine Wärme in den zentralen
Pufferspeicher speisen – zur Er-
wärmung des Brauch- und Hei-
zungswassers.4. Holzfeuerstätten arbeiten
mit sauberer Verbrennungstech-
nologie, bieten hohe Energieeffi-

sorgt und als sehr angenehm
empfunden wird.6. Hochwertig designte Heiz-
kamine, Kachelöfen oder Kachel-
herde sind Blickfang und stei-
gern die Wohn- und Lebensquali-
tät. Die Möglichkeiten in Technik
und Design, Form- und Farbge-
bung und der Gestaltung mit
Ofenkeramik sind vielfältig.7. Ein moderner Kachelofen,
Heizkamin oder Kaminofen kann
den Wert einer Immobilie deut-
lich steigern und besonders in
Kombination mit anderen rege-
nerativen Heizsystemen langfris-
tig eine solide Wertanlage sein.
(djd)

1. Für Einzelraumfeuerstätten
gibt es keine Einschränkung
durch das Gebäudeenergiege-
setz (GEG), auch als Heizungsge-
setz bekannt. Holz gilt laut EU als
klimaneutrale, erneuerbare Ener-
gie, da Holz beim Wachstum so bindet, wie es bei der
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Einwohner) im L

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/nMitarbeiter/in (m/w/d) für das Bürgerbüro
in Teilzeit bis zu 80%

Ihre Aufgabenschwerpunkte
• Zentrale/r Ansprechpartner/in für die Anliegen der

Einwohner/innen• Melde- und Gewerbeamt, Gestattungen nach § 12 GastG

• Pass- und Ausweiswesen
• Stellvertretung Standesamt
• Entgegennahme, Unterstützung und Weiterleitung von Anträgen

im Bereich Rente und Soziales
• Mitwirkung bei Wahlen
• Wohnberechtigungsscheine
Eine Änderung der Aufgabenverteilung bleibt vorbehalten.

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfach-

angestellte/r oder eine vergleichbare Ausbildung.

Wir wünschen uns von Ihnen
• eine strukturierte, engagierte, team- und bürgerorientierte

Arbeitsweise• gute EDV-Kenntnisse, insbesondere in den O

und in Regisafe, idealerweise mit KM-EWO/Digant und AUTISTA

vier Standorten Campus Sontheim, Bildungscampus, Campus Künzelsau und

Campus Schwäbisch Hall und den Kompetenzen in Technik, Wirtschaft und

Informatik gehört sie mit zu den führenden Hochschulen des Landes.

Bereichern Sie unser Team am Campus Sontheim

zum nächstmöglichen Zeitpunkt alsSACHBEARBEITER*IN IMZENTRALEN PRÜFUNGSAMT
AKADEMISC
AKADEMISC
AK

HE ABTEILUNG | VOLLZEIT | KENNZIFFER 966-AA

Ansprechpartner*inRoland Schoch | Abteilungsleitung |
07131 504 299
Ausführliche Informationen finden Sie
unter: www.hs-heilbronn.de/karriere

Freuen Sie sich auf Ihreneue HerausforderungftWir freuen uns auf IhreBewerbung.

>
Aufgrund der Wahl des Stelleninhabers zum Bürgermeister einer

anderen Kommune sucht die Gemeinde Freudental (rund 2.600 Ein-

wohner) zum nächstmöglichsten Zeitpunkt in Vollzeit eine
Leitung der Käm

w
w

weil Helfen das schönste Hobby ist!

Nehmen Sie Kinder in Not an Ihre Hand.

Werden Sie Pate: www.care.de/dauerhaft-helfen.html

anchm
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elteig die ausgek
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oder gut ein

-
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llen. An
schließ

end mit

M
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. Auch Fallobs
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hier no
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.

Das Rezept
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n

„In Form – Deut
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gesund
e Ernähr

ung und mehr Bewe-

gung“. 
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auf

www.in-form
.de

Rezept
tipp: W
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Ludwigsbur
g Äpfel h

aben gerade
Hochsa
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e zimtig-warme Verfü
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Backofe

n.
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Wie lang
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rte die

Planun
g?

Zur ges
amten Planun

g

kann ich nicht v
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n,

da die Kon
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ls ich zum Projekt

hinzug
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wurde. En
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h
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nur die
kompostierb
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Der BesenKalender erscheint immer samstags · Anzeigenschluss immer freitags · Anzeigen-Hotline: (07141) 130-571.

www.lkz.de
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Ronalds Besenwirtschaft

Bogenstraße 6

Tel. (0 71 41) 9 56 27 90

www.ronaldsbesenwirtschaft.de

Noch bis So., 20. Oktober 2024

Sonn- und Feiertags ab 11 Uhr, Werktags ab 16 Uhr,

Montag Ruhetag, Mi. Knöchle u Schälripple,

So. Schweinebraten, Täglich: Pfälzer Saumagen

Asperg

Gaststätte Weinhof, Fam. Burkhardt

Gartenstr. 29

Tel. (0 71 41) 66 42 62

www.weinhof-burkhardt.de

Mi.,2. Oktober bis So., 6. Oktober 2024

Mi. - Sa. 11:30 -14:00 Uhr & 17:00 - 22:00 Uhr

So. 11:30 - 22:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Asperg

"Rinder-Besen" der Familie Bauerle

Höhe 1

Tel. (0711) 53 41 28

www.bauerle-fellbach.de

Noch bis So., 20. Oktober 2024

Di.-So. ab 11 Uhr, eigene Maultaschen, Hofbäckerei,

Rindfleischgerichte von eigenen Limousin-Rindern

und Weine vom Weingut Johannes B.

Fellbach

WeinGut Kleinle

Grasiger Weg 2

Tel. (0 71 44) 4259

Noch bis So., 6. Oktober 2024

(nächst. Termin 1.11.-17.11.) täglich ab 12 Uhr,

Mo.+Di. Ruhetag, Neuer Wein und Zwiebelkuchen,

Tagesessen. Bei schönem Wetter mit Außenbewirtung.

Ludwigsburg-

Poppenweiler

Donnerstag 3. Oktober bis Sonntag 6. Oktober 2024

Täglich ab 11.30 Uhr

Sonntag 06.10.24 Hausmesse mit Kellerführung und

Weinverkostung von 11-17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Familie Roth mit Team

Weingut Forsthof, Forsthof 4, 71711 Steinheim,

Tel. (0 71 48) 61 34

www.weingut-forsthof.com

BESEN/WEINSTUBE DER WOCHE

Bio-Weingut Forsthof

– 2 –

Viel mehr, 
als Sie denken.

Was ursprünglich einmal als Anzeigenblatt 
begann, hat sich mittlerweile zu einem 

informativen und unterhaltsamen 
Wochenendjournal entwickelt.

Samstag für Samstag erhalten 
viele Menschen im Landkreis 
Ludwigsburg alle Informa-
tionen rund ums Wochenende. 
Das Wochenendjournal extra
kommt kostenlos in die 
Briefkästen und die Leser 
profitieren nicht nur von 
zahlreichen Angeboten. 

Redaktionelle Veranstaltungs-
tipps, zahlreiche Rubriken-
märkte sowie verschiedene 
Servicethemen und Tipps und 
Tricks für den Alltag machen 
das Wochenendjournal extra
zu dem, was Sie sich erhoffen: 
einem Werbe träger mit großer 
Akzeptanz bei Ihren Ziel-
gruppen und entsprechend 
hohem Bekanntheitsgrad.

Quelle: U+U Marktanalyse, Juli 2020
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DIE PERFEKTE 
ZIELGRUPPEN-ANSPRACHE!

Hohe Bekanntheit und Akzeptanz.
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Besigheim
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Möglin genSchwieberdingen

Pleidels-
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Freiberg

Markgröningen
Ludwigsburg

MARBACH

SACHSENHEIM

KORNWESTHEIM

LANDKREIS LUDWIGSBURG

Verteilte Gesamtauflage 72.022

Hier treffen Sie 
Ihre Zielgruppen.

NECKARWESTHEIM

Stuttgart

Heilbronn
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Eine Investition,
die sich für Sie lohnt.

Alle Preise zzgl. MwSt.

 + RABATTE 
Umsatzstaffel

ab 4.000 €

ab 20.000 €

ab 80.000 €

ab 12.000 €

ab 40.000 €

ab 120.000 €

3 %

10 %

20 %

5 %

15 %

nach
Vereinbarung

 BEILAGENPREISE EXTRA 
Preis pro Tausend

bis 20 g

bis 35 g

bis 25 g

bis 40 g

bis 50 g

bis 70 g

bis 100 g

bis 30 g

bis 45 g

60,- 71,-

63,- 74,-

72,- 85,-

66,- 78,-

75,- 88,-

69,- 81,-

78,-

86,-

98,-

92,-

101,-

115,-

Ortspreise Grundpreise

 EXTRA + LUDWIGSBURGER KREISZEITUNG   
   STELLENKOMBIS

Preise

2-fach-Kombi extra + LKZ (Sa.)
Ortspreis
2-fach-Kombi extra + LKZ (Sa.)
Grundpreis

mm-Preis 
s/w & 4-farbig

4,98

5,86

2-fach-Kombi extra + NEB (Sa.)
Grundpreis 2,85

2-fach-Kombi extra + NEB (Sa.)
Ortspreis 2,42

3-fach-Kombi extra + LKZ (Sa. + Mi.)
Ortspreis
3-fach-Kombi extra + LKZ (Sa. + Mi.)
Grundpreis

6,97

8,20

 ANZEIGENPREISE EXTRA 

2c - 4c Preise mm-Preis
Ortspreise

mm-Preis
Grundpreise

extra  Gesamtausgabe 2,91 3,42

TECHNISCHE ANGABEN.
1.  Höchstformat 255 mm � 350 mm, 

Mindestformat 150 mm � 210 mm.
2.  Einzelblatt nicht unter 170 g/m². 

Ansonsten gefalzt auf DIN A5.
3.  Größere Formate können verwendet werden, wenn sie 

auf das Höchstformat gefalzt angeliefert werden.
4.  Gefalzte Beilagen müssen im Kreuzbruch, 

Wickel- oder Mittelfalz verarbeitet sein.
5.  Prospekte mit Leporello- oder Altarfalz, Kreis- oder 

Ovalformat können nicht beigelegt werden.
6. Falz oder Heftung nur an der Längsseite.
7.  Postkarten im Format DIN A6 (105 mm � 148 mm) sind nur 

nach vorheriger Absprache mit dem Verlag möglich.

SONSTIGE BEDINGUNGEN FÜR BEILAGEN.
1.  Ausschluss von Konkurrenz-Beilagen kann nicht 

gewährt werden.
2.  Letzter Rücktrittstermin: 14 Tage vor Erscheinen.
3.  Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage 

eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend.
4.  Der Verlag leistet keine Gewähr bei Verlust einzelner 

Beilagen auf dem Vertriebsweg. Das Einfügen zwischen 
bestimmten Seiten ist technisch nicht möglich. 
Bei Teilbelegungen kann aus technischen Gründen eine 
Belegung in allen Exemplaren des jeweiligen Gebietes 
nicht gewährleistet werden.

5.  Der Verlag verteilt die Beilagen mit der geschäfts-
üblichen Sorgfalt, wobei bis zu 3 % Fehlzustellungen 
oder Verlust als verkehrsüblich gelten.

6.  Der Auftraggeber bzw. die anliefernde  Druckerei 
haftet für die Richtigkeit der angelieferten Beilagen, 
dies gilt insbesondere für eventuelle Firmeneindrucke. 
Eine Überprüfung durch den Verlag erfolgt nicht.  
Jegliche Haftung wird ausgeschlossen.

7.  Anlieferung: Montags vor der Beilegung frei Haus. 
Die Beilagen sind frei Haus an nachstehende 
Versandanschrift zu liefern: Ludwigsburger Kreiszeitung, 
Körnerstraße 14–18, 71634 Ludwigsburg. 
Anlieferung: Mo., Di., Mi., Fr. von 7.15 bis 15 Uhr. 
Bitte beachten: Am Donnerstag ist keine Anlieferung 
möglich.
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Für Ihre Werbung 
mit Format.

Beispielhafte Umfänge für Ihre Werbebotschaften 
vermitteln Ihnen einen ERSTEN Eindruck. 

Konkrete Platzierungen und individuelle Rabattierungsmöglichkeiten 
empfehlen Ihnen gerne unsere Mediaberater.

1/1 Seite (324 � 485 mm)
Preis auf Anfrage.

1/2 Seite (324 � 242 mm)
Preis auf Anfrage.

1/3 Seite (324 � 160 mm)
Preis auf Anfrage.

Streifen (324 � 100 mm)
Ortspreis: 691 Euro
Grundpreis: 813 Euro

Grundlage für die Berechnung: Gesamtausgabe. Alle Preise Ortspreise und netto zzgl. MwSt.

Titel Hoch (75 � 180 mm), 4c:
Ortspreis: 690 Euro
Grundpreis: 812 Euro

Kreuzworträtsel (60 � 75 mm), 4c:
Ortspreis: 342 Euro
Grundpreis: 402 Euro

Titelkopf (75 � 85 mm), 4c:
Ortspreis: 457 Euro
Grundpreis: 538 Euro

Titelstreifen (324 � 100 mm), 4c:
Ortspreis: 921 Euro
Grundpreis: 1.084 Euro

Regional.
Auflagenstark.stark.star
Lesenswert.

Das Anzeigenblatt für alle, die Ludwigsburg lieben | 23. Jahrgang | Gesamtauflage 78 200 | SSchutzgebühr 1,70 € www.extra-lb.de

18./19. Dezember 2021

Stellen extra:
Über 40 Jobs!
Seite 5

Weihnachten:
So werden die Festtage
unvergesslich
Lokales, Seite 2

Traditionen:
Amüsante Bräuche
aus aller Welt
Lokales, Seite 3

Auflöösung Seite 6.

EXTRA-SPASS

eihnachten wird
mit Familie,
Freunden, Nähe
und Gemein-
schaft in Verbin-

dung gebracht. Endlich nimmt
man sich wieder Zeit für ein ge-
mütliches Treffen mit geliebten
Menschen, denn das kommt durch
den Alltagsstress oft zu kurz. Ist
das, wie in diesem und auch im
letzten Jahr, nicht oder nur einge-
schränkt möglich, ist die Weih-
nachtszeit für viele Menschen je-
doch eher belastend. Für manche
bbedeutet es aber auch weniger
Stress, Druck und Zwang.
Und auch ohne große Weih-

nachtsfeier hat die „schönste Zeit
im Jahr“ etwas Magisches und Be-
sinnliches an sich. Denn trotz des
alljährlichen Weihnachtsstresses,
pünktlich alle Geschenke beisam-
men zu haben, die Wohnung zu
putzen und den Weihnachtsbaum
zu besorgen, kann man auch ein-
fach mal die Füße hochlegen und
entspannen. Ein paar freie Tage,
märchenhafte Beleuchtungen und
Dekorationen, leckere Naschereien
und heiße Getränke, ein ge-
schmückter Weihnachtsbaum,
strahlende Kinderaugen, eine gan-
ze Reihe an Weihnachtsfilm-Klas-
sikern und, was natürlich nicht
fehlen darf – die Geschenke. Da
freuen sich selbst diejenigen ein
bbisschen auf Weihnachten, die
sonst nicht wirklich etwas dafür
übrig haben.
Dass aufgrund der Corona-Krise

die Weihnachtszeit zum zweiten
Mal infolge nicht so sorgenfrei
wird wie vor der Pandemie, steht
fest. Kontaktbeschränkungen, kei-
ne schönen Weihnachtsmärkte
und die vielen sonstigen Veranstal-
tungen rund um Weihnachten fal-
len ebenfalls aus – so stellt sich
keiner die Weihnachtszeit vor.

W

Eine Frage, die viele Menschen
beschäftigt: Wie können wir dieses
Jahr Weihnachten feiern? Trotz
der hohen Infektionszahlen sieht
es dieses Mal anders aus als im
vergangenen Jahr. Die Möglichkeit
ein gemeinsames Fest mit den
Liebsten zu verbringen steht noch:
Für Geimpfte und Genesene ist viel
mehr möglich als vergangene
Weihnachten. Noch wird mit eher
milden Einschränkungen gerech-
net. Dennoch sollten wir alle dar-
auf achten, unsere Kontakte so ge-
ring wie möglich zu halten.
Eines ist sicher: Was man aus der

Weihnachtszeit und den Festtagen

macht, hängt vom Verhalten und
der Stimmungg der Menschen ab. Es
gibt einige Mööglichkeiten sich auch
allein oder im kleinen Kreis schöne
und besinnliche Weihnachtstage
zu gestalten. UUnd wenn wir zuver-
sichtlich in ddie Zukunft blicken,
schlendern wir nächstes Jahr wie-
der durch die duftenden Weih-
nachtsmärktee und veranstalten
tolle große Weeihnachtsfeiern.
Um sich trootz allen Besonderhei-

ten an Weihnnachten eine schöne
Zeit zu macheen, haben wir ein paar
Tipps für Sie zusammengetragen.
Außerdem waaren wir in der Lud-
wigsburger Innnenstadt unterwegs

und haben einmal nachgefrragt, wie
die Menschen dieses Jahr die Fei-
ertage verbringen wollen. Und
selbstverständlich wollen wir un-
seren Lesern zum Jahresabbschluss
auch ein Lächeln ins Gesiccht zau-
bern – und haben die amüüsantes-
ten Weihnachtsbräuche ruund um
den Globus zusammenggetragen.
Denn wie wir ja alle wisssen: La-
chen macht gesund! Mehr dazu le-
sen Sie auf den Seiten 2 undd 3.
In diesem Sinne wünscht das

Wochenendjournal extra frohe und
erholsame Weihnachten uund be-
sinnliche Feiertage! (Louisa

Schmid/Isela Graf)

Der Zaububu er derWeihnnachtszeit
Ludwigsburg. Es ist so weit, das Fest der Liebe steht voor der Tür! Weihnachtsbräuchee
aus der ganzenWelt und Tipps für gelungene Feiertagge dürfen dabei nicht fehlen.

Die Weihnachtszeit hat doch immer auch etwas Zauuberhaftes an sich. Foto: JillWellingtton/pixabay
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Körnerstraße 14–18, 71634 Ludwigsburg
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USA
Durch den
wildenWesten

eim Sporttraining ist
vieles Kopfsache - und
zwar nicht nur mit
Blick auf Motivation
und Überwindung. So

kann man sich die eigene Vorstel-
lungskraft auch zunutze machen,
um seine Leistung zu steigern.
Sportwissenschaftler sprechen
von mentaler Simulation. Damit
ist gemeint, dass Athletinnen und
Athleten den Ablauf ihrer Bewe-
gungen erst einmal genau im Kopf
durchspielen, damit sie diese im
Anschluss in optimaler Art und
Weise ausführen.
Zum Beispiel: Wie genau werfen

sie den Ball beim Tennis-Auf-
schlag in die Luft? Wie nehmen
sie beim Fußball vor einem Tor-
schuss Anlauf? Wie stemmen sie
die Langhantel im Fitnessstudio
nach oben?
Davon können nicht nur Profis,

sondern auch Hobbysportler profi-
tieren, ist der Sportwissenschaft-
ler Ingo Froböse überzeugt: „Je
besser die Vorstellung der Bewe-
gung in Gedanken ist, umso besser
ist die Bewegungsausführung“, er-
klärt der Professor von der Deut-
schen Sporthochschule in Köln.
Mit den richtigen Gedanken zu
mehr Leistungsfähigkeit, so fasst
es der Experte zusammen.
Dabei gilt: Je detaillierter die Si-

B

mulation im Kopf, desto erfolgrei-
cher gelingt die Übertragung in die
Praxis. Man sollte sich die Bewe-
gungsausführung also so konkret
wie möglich vorstellen und versu-
chen, diese anschließend im Trai-
ning zu wiederholen.
Nicht nur im Sportbereich kön-

nen Menschen davon profitieren.
So gibt es Hinweise darauf, dass
solch ein mentales Training älte-
ren Menschen im Alltag helfen
könnte, um Stürze zu vermeiden.
(dpa-mag/red)

Köln.Manchmal ist es einfach reine Kopfsache: Es kann beim Training helfen, den
Bewegungsablauf einer Übung vor dem inneren Auge detailliert durchzugehen.

Die eigene Vorstellungskraft kann dabei helfen, die Trainingsleistung
deutlich zu steigern. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Mit Vorstellungskraftftf zum Erfolg

Je besser die
Vorstellung der
Bewegung in
Gedanken ist,
umso besser ist
die Bewegungs-
ausführung.
Ingo Froböse
Sportwissenschaftler

Bonn. Falsches Heben oder
eine nachlässige Körper-
haltung können zu einer
Überlastung des Beckenbo-
dens führen. Darauf weist
die Deutsche Seniorenliga
hin. Das Problem: Wird der
Beckenboden im Alltag im-
mer wieder überlastet,
kann das dessen Muskeln
schwächen – eine mögli-
che Folge ist ungewollter
Urinverlust.
Der Rat zur Vorbeugung:

Den Rücken möglichst ge-
rade halten, ob beim Trep-
pensteigen, beim Sitzen am
Tisch oder auf der Toilette
sowie beim Niesen, Husten
oder Lachen. Hocken sei
besser als Bücken, etwa
beim Unkrautjäten im Gar-
ten. Hierbei geht man in die

Knie und hält den Rücken
aufrecht. Auch beim Anhe-
ben einer Kiste sollte man
in die Knie gehen, anstatt
sich mit gestreckten Bei-
nen und rundem Rücken
nach vorne zu beugen.
Mit speziellen Übungen

lässt sich der Beckenboden
darüber hinaus gezielt trai-
nieren. Unbemerkt und fast
bei jeder Gelegenheit klappt
die folgende Übung, die die
Seniorenliga beschreibt: Die
Muskeln im Beckenboden
bewusst zusammenziehen,
als würde man versuchen,
auf der Toilette den Urin-
strahl zu unterbrechen.
Einschränkung: Während
man wirklich uriniert, soll-
te man das nicht machen.
(dpa-mag/red)

Beim Unkrautjtjt äten geht man lieber in die Knie und hält
den Rücken dabei gerade. Foto: Benjamin Nolte/dpa-mag

Eine gerade Haltung ist
gut füfüf r den Beckenbnbn oden

Gesundheit 11Wochenendjournal extra
25./26. September 2021 Rund ums Haus4 Wochenendjournal extra

25./26. September 2021

Berlin. SchöneMomente
kannman bewahren - und
zwar als dekorative Tro-
ckensträuße. Die letzten Blu-
men aus demGartenbeet
werden so zur Erinnerung
an diesen Sommer, derwun-
derschöne Braut- und Ge-
burtstagsstrauß zur dauer-
haften Dekoration imWohn-
zimmer. Gut eignen sich für
das Trocknen Blumenarten,
diewenig Feuchtigkeit ent-
halten, erklärt das Blumen-
büro, etwa Rosen, Heide-
kraut, Hortensien und Stroh-
blumen, aber auchWiesen-
blumen. Die Blumen brau-
chen zumTrocknen einen
luftigen und dunklen Ort, wo
siemit den Köpfen nach un-
ten aufgehängtwerden.
Trockenblumen passen

gut in ein Zuhause im Land-
hausstil. Das Blumenbüro
schlägt vor, die Trockenblu-
men in einer Obstkiste zu ar-
rangieren. Auch in Töpfer-
waremachen sich die Sträu-
ße gut. In einermoderneren
Einrichtung kannman die
Gebinde neben einemgro-
ßen Spiegel oder Kerzen-
ständern aus Glas aufstellen.
Eine spannende Alternative:
Die Blumen zu Blütenwolken
arrangieren und an einem
Nylonfaden von der Decke
hängen lassen.
Foto: Tollwasblumenmachen.de/dpa-mag

Trendige
Blumen

ie ist 1,60, er 1,90 Meter:
Solche ungleich groß
gewachsenen Paare
sind gar nicht so sel-
ten. Was, wenn sie ein

gemeinsames Haus bauen? Wo
hängt der Spiegel im Bad, damit
beide gut reinschauen können?
Wie hoch sollen die Arbeitsflä-
chen in der Küche sein? Gibt es
passende Sofas für solche Grö-
ßenunterschiede?
Die Antwort ist ja. Und es han-

delt sich nicht um einen Kom-
promiss. Denn werden Durch-
schnittsmaße angesetzt, kommt
keiner von beiden zurecht, sagt
Detlef Detjen von der Aktion Ge-
sunder Rücken. Nach Möglich-
keit sollte jeder Partner ergono-
misch zu ihm passend wohnen
und arbeiten können. Wichtig ist
das in Bereichen, in denen Tätig-
keiten häufig und über längere
Zeit ausgeführt werden.
Und das ist machbar, sogar in

der Küche. „Dort könnte zusätz-
lich zur normalen Arbeitsfläche
ein Sideboard mit einer höheren
Arbeitsfläche aufgestellt wer-
den“, schlägt Rückenexperte Det-
jen vor. Hier kann der größere
Partner dann entspannt und
über längere Zeit rückenfreund-
lich arbeiten. Eine andere Lösung
sind höhenverstellbare Kochin-
seln. „Mit Hilfe eines elektromo-
torischen Antriebs lässt sich die
Arbeitshöhe um bis zu 20 Zenti-
meter anheben oder absenken“,
erklärt Christine Scharrenbroch
vom Verband der Deutschen Mö-
belindustrie.
Ein Problem für kleinere Men-

schen sind oft Hochschränke in
der Küche. Nun bietet ein Hocker
zwar eine Lösung – aber es geht
auch eleganter, wer etwas inves-
tieren kann. Es gibt Hochschrän-
ke mit speziellen Regalen aus

S

Metallgestellen, die durch einen
Griff aus dem Gehäuse nach un-
ten gezogen werden können, er-
klärt Scharrenbroch. Ihr Tipp:
Backöfen und Geschirrspüler
sollten nicht ganz unten, son-
dern auf mittlerer Höhe einge-
baut werden, damit beide Partner
gut herankommen.

Eine Lösung im Badezimmer
können höhenverstellbare
Waschtische sein, die ursprüng-
lich entwickelt wurden, um sie
für Rollstühle herabzusenken. In-
zwischen hat auch mancher üb-
liche Badausstatter diese Idee
weiterentwickelt und den Kera-
miken eine stylische Optik ver-

passt - und bewirbt sie etwa für
Senioren zum Hinsitzen beim
Zähneputzen und für Haushalte
mit kleineren Kindern.
Aber die Idee setzt sich bislang

kaum beim Verbraucher durch,
berichtet Jens Wischmann von
der Vereinigung Deutsche Sani-
tärwirtschaft. Die meisten Kun-

den wählten lieber ein Standard-
waschbecken. Wischmann rät,
dieses nicht zu tief anzubringen.
Es ist für den größeren Partner
unangenehm, sich immer tief
nach unten beugen zu müssen.
Wohingegen der kleinere Partner
mit einem Hocker einen Höhen-
unterschied nach oben rücken-
freundlicher ausgleichen könne.
Übrigens: Es gibt auch Spiegel,
die sich hochfahren und absen-
ken lassen. Im Wohnzimmer
verbringt man viel Zeit in Ses-
seln und auf Sofas. Umso wichti-
ger, dass Höhe und Tiefe der Sitz-
möbel passen. „Der Rücken wird
es danken, wenn der Lieblings-
platz auf die Körpermaße abge-
stimmt ist“, sagt Detjen. Für Men-
schen unterschiedlicher Größe
bieten die Hersteller Garnitur-
Elemente in verschiedenen Grö-
ßen an. Individuell an die einzel-
nen Körpermaße angepasst soll-
ten vor allem Relax- und Auf-
stehsessel sein, rät Detjen. (dpa-
mag/red)

Das Haus ergonomisch einrichten
Bremervörde/B/B/ ad Honnef. Gemeinsam ein Haus bauen – der Traumvieler Paare. Dochworauf sollten
sie beimHausbau und der Einrichtung achten, wenn sie sich in ihrer Körpergröße stark unterscheiden?

Der Rücken
wird es danken,
wenn der
Lieblingsplatz
auf die Körper-
maße abge-
stimmt ist.
Detlef Detjtjt en
Rückenexperte

Ein höhenverstellbarer Schreibtisch ist sinnvoll.
Foto: Uwe Anspach/dpa/dpa-mag

Hocker lassen kleine Menschen an den Spiegel
heranreichen. Foto: VDS/dpa-mag

erade jetzt, wo viele
Berufstätige auch
noch vermehrt zu
Hause in diesem einen
Raum arbeiten müs-

sen, stellen Ein-Zimmer-Wohnun-
gen eine Herausforderung dar. Je-
doch sind sie nach wie vor gefragt
- Tendenz steigend. Denn in den
Städten steigen die Mietpreise und
große Wohnungen sind für viele
Alleinstehende zunehmend uner-
schwinglich. Und: Auch in Voror-
ten oder zumindest in Bahnhofs-
nähe suchen etwa Pendler häufig
nach einer kleinen Unterkunft,
erzählt Trendanalystin Gabriela
Kaiser.
Seit einigen Jahren ist außer-

dem eine Minimalismus-Bewe-
gung hinzugekommen, sagt In-
nenarchitektin Eva-Maria Wüscht.
Immer mehr Menschen entschei-
den sich für einen reduzierten, da-
für individuell angepassten Le-
bens- und Wohnstil. Kleine Woh-
nungen sind also Trend.

Die Einrichtung bis ins
Detail planen ist sinnvoll

Und wie lebt man gut auf klei-
nem Raum? Multifunktionale
und damit platzsparende Möbel
allein sind nicht die Lösung für
das Problem in Ein-Zimmer-Ap-
partements. Vielmehr ist es
sinnvoll, die Einrichtung nicht

G

einfach zusammenzuwürfeln,
sondern bis ins Detail zu pla-
nen.
Ein Beispiel: Schlafsofas sind

eine praktische Lösung, um die
Fläche effektiv zu nutzen. Ei-
nerseits zum Sitzen und Emp-
fangen von Freunden, anderer-
seits zum Schlafen. Aber das
Bett jeden Abend und Morgen
umzubauen, sei vielen zu um-
ständlich, berichtet Innenarchi-
tektin Wüscht. Will man gerne
Gäste empfangen, lohnt sich da-

her ein größerer Tisch oder eine
größere Couch. Auch wenn sich
der ganze Alltag in nur einem
Zimmer abspielt, ist es möglich,
verschiedene Bereiche zu schaf-
fen und voneinander abzugren-
zen. Dazu eignen sich Raumtei-
ler, Vorhänge oder filigrane Re-
gale. Wohnexpertin Gabriela
Kaiser empfiehlt insbesondere
luftig wirkende und frei stehen-
de Regale, die nicht zu tief oder
wuchtig sind und dennoch Stau-
raum bieten.

Darüber hinaus schaffen Po-
deste, Teppiche oder verschiede-
ne Gestaltungsfarben optische
Inseln innerhalb des Zimmers.
Bei entsprechender Raumhöhe
bieten sich auch Hochbetten als
zweite Ebene an, darunter ste-
hen Schreibtisch, Sitzecke oder
Regale.
Die Beleuchtung sollte auf die

verschiedenen Bereiche abge-
stimmt sein: Während in der Kü-
che und am Arbeitsplatz eher
helles und kühles Licht geeignet
ist, sollte man im Wohnbereich
mit warmem Licht eine gemütli-
che Atmosphäre schaffen, rät
Kaiser. Flexibilität bringen
dimmbare Lampen oder bewegli-
che Decken- und Wandleuchten.
Stauraum ist in allen Wohnun-

gen wichtig und geschlossene
Lagerflächen lassen einen klei-
nen Raum aufgeräumter wirken.
Gut dafür eignet sich laut Innen-
architektin Wüscht der Platz un-
ter dem Bett, vor allem weil die-
ses Möbelstück oft sowieso die
meiste Fläche einnimmt.
Und so manches Kleinmöbel

bietet angenehme Zusatzmög-
lichkeiten: Etwa Fußhocker, in
deren Innerem Stauraum zur
Verfügung steht. Obendrein kön-
nen manche Modelle mit einer
Art Tablett zum Auflegen zum
Wohnzimmertisch umfunktio-
niert werden. (dpa-mag)

Das ganze Leben in einemRaum
Landsberg/g/g B/B/ ad Honnef. Schlafen unweit des Herdes, arbeiten neben der verlockenden
Couch: Ein-Zimmer-Wohnungen sind eine Herausforderung für den Alltag.

Schrankbetten sind eine tolle Lösung für kleine Wohnräume (oben).
Regale mit integriertem Schreibibi tisch sind außerdem eine platzsparende
Home-Office-Lösung (unten). Fotos: Gebr. Nehl/VDM/dpa-mag; Hülsta/VDM/dpa-mag

Die kalte Jahreszeit ist da
und eine Frage wird für
Immobilieneigentümer
wieder aktuell: Wo muss
gestreut werden? Erst 2018
hat der Bundesgerichtshof
seine Rechtsprechung da-
zu weiter verfeinert. Die
Räum- und Streupflicht ba-
siert auf der Verkehrssi-
cherungspflicht; Eigentü-
mer müssen die gefahrlose
Benutzung ihres Grund-
stücks gewährleisten.
Wie ist aber die rechtli-

che Lage, wenn jemand
aufgrund von Schnee und
Glätte beim Übergang von
öffentlichem auf privaten
Grund oder umgekehrt
stürzt? Wer ist hier verant-
wortlich und muss poten-
ziell Schadensersatz zah-
len? Dazu erklärten die
Bundesrichter, dass es für
Passanten zumutbar sei, in
wenigen Schritten den Ab-
schnitt zwischen der ge-
streuten Mitte des öffentli-
chen Gehwegs und dem
gestreuten Beginn des pri-
vaten Grundstücks vor-
sichtig zu überqueren.
Die Erwartung, im Win-

ter ordnungsgemäß ge-
räumte oder gestreute We-
ge vorzufinden, enthebe
Fußgänger nicht der eige-

nen Verpflichtung, sorgfäl-
tiger als sonst ihrer Wege
zu gehen. Die Ansprüche
des Klägers, der beim
Übergang zum geräumten
Teil stürzte und sich den
Knöchel brach, wurden ab-
gelehnt.
Dieses Urteil zeigt er-

neut, dass die Verkehrssi-
cherungspflicht nicht auf
die leichte Schulter ge-
nommen, der Bogen aber
auch nicht überspannt
werden darf. Grundsätz-
lich gilt, dass zur Erfüllung
der Räum- und Streu-
pflicht nicht der optimale
Zustand des Weges herge-
stellt werden muss, der
jeglichen Unfall aus-
schließt. Straßen und We-
ge müssen also nicht völ-
lig von Schnee und Eis be-
freit, sondern insoweit
freigeräumt werden, dass
Passanten unter Beach-
tung einer gewissen Sorg-
faltspflicht in Anbetracht
der Witterungsverhältnis-
se den Weg gefahrmin-
dernd benutzen können.
Bestimmungen zur Aus-
führung der Räum- und
Streupflicht sind in Ge-
meindesatzungen geregelt
– schauen Sie dort gele-
gentlich mal rein.

Expertentipp!
Räum- und
Streupflicht
Von Achim Schober
Rechtsanwalt

Grub Bahmann
Rechtsanwaltspartnerschaft mbB
Solitudestraße 20 in Ludwigsburg

Tel. (0 71 41) 96 30-0 | www.grub-lb.de
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EXTRA-SPASS

ine gute Lektüre und
köstlicher Wein – zu
diesem gelungenen Zu-
sammenspiel lud die
Ludwigsburger Kreiszei-

tung am 24. November im Rahmen
der Reihe Impulse digital ein. Wäh-
rend Dieter Schedy aus seinen Fel-
sengarten-Krimis las, stellte die
Sommelière Sophia Schäfer die
passenden Weine vor. Sie haben
die „Blutige Weinprobe“ verpasst?
Keine Sorge – wer nicht live dabei
war, kann das Eventpaket mit
Wein und Buch noch bis zum
31. Dezember erwerben und einfach
die Aufzeichnung der Lesung ge-
nießen.
Bei der Veranstaltung am 24. No-

vember verkosteten die Teilneh-
mer ganz gemütlich von zuhause
aus eine Auswahl an Weinen der
Felsengartenkellerei Besigheim.
Dazu servierte der bekannte Wein-
kenner und Krimikurzgeschichten-
autor Dieter Schedy via Livestream
passende Geschichten aus seinem
neuen Buch „Blut im Fasskeller“.
Begleitet wurde der Abend von der
Sommelière Sophia Schäfer aus der
Felsengartenkellerei Besigheim.
Die Aufzeichnung der „Blutigen

Weinprobe“ kann ohne Weiteres
auch im Nachhinein noch ange-
schaut werden. Den Link zur Auf-
zeichnung finden Sie online unter
www.lkz.de/impulse unter vergan-
gene Veranstaltungen.
Und das Eventpaket ist bis zum

31. Dezember 2021 erhältlich im
Kundencenter der LKZ in der Kör-
nerstraße 14-18 in Ludwigsburg
zum Preis von 54,90 Euro oder bei
der Felsengartenkellerei Besig-
heim. Der Verkauf findet nur am
Verkaufsstandort Hessigheim statt,
Am Felsengarten 1. Zuzüglich
5,90 Euro Versandkosten wird das
Paket auch nach Hause verschickt.
Dazu bestellen Sie das Paket ein-

E

fach im Online-Shop der LKZ unter
www.lkz.de/shop.
Was ist alles im Paket enthalten?

Natürlich ein handsigniertes Buch
„Blut im Fasskeller“ des Autors Die-
ter Schedy. Außerdem gibt es zwei
Weingläser (so lange der Vorrat
reicht), dazu eine Flasche Sekt
„49Grad Cuvée brut“ der Felsengar-
tenkellerei Besigheim. Weine sind

folgende im Paket enthalten, alle
von der Felsenngartenkellerei Besig-
heim: Eine Flasche „Terra S Blanc
de Noirs trockken“, ein Flasche „Ter-
ra S Grauburggunder trocken“, eine
Flasche „Riessling Kastellan Kabi-
nett lieblich“, eine Flasche „Fels
Trollinger troccken“ sowie eine Fla-
sche „Compossition XL Rotwein Cu-
vée trocken auus dem Barrique“.

In seinem dritten Band derr Felsen-
gartenkrimis präsentiert der bekann-
te Autor und Weinkenner Schedy
wieder schaurig-schöne Kurzge-
schichten. Auch wenn die Erzählun-
gen frei erfunden sind, spiielen sie
doch vor der realen Kulisse rrund um
Besigheim. Wer gute Krimigeschich-
ten und dazu köstliche Tropfen ge-
nießen will, dem sei emmpfohlen:
Eventpaket bestellen, die Liebsten
zusammentrommeln (natürrlich nur
gemäß der derzeit gültigen Corona-
Verordnung), online unter
www.lkz.de/impulse auf den Link
zur Aufzeichnung der Onlinee-Lesung
klicken und dann einfach ggenießen.
ÜbÜbÜ rigens: Wer noch auf deer Suche
nach einem Weihnachtsggeschenk
für seine Lieben ist – verscchenken
Sie doch einfach das Eventppaket mit
dem spannenden Krimi uund den
köstlichenWeinen. (red)

INFO: Ihnen fehlt noch ein passsendes
Weihnachtsgeschenk? Wie wääre es
mit dem Eventpaket zur „Blutigen
Weinprobe“ – dieses ist erhälttlich un-
ter www.lkz.de/shop. Den Linkk zur
Aufzeichnung der Lesung findden Sie
unter ww.lkz.de/impulse.

Ein schaurig-schönerr Genuss
Ludwigsburg. „BlutigeWeinprobe“ mit Autor Dieter Schedy und Sommelière Sophia
Schäfer: Eventpaket bis 31. Dezember bestellen und diee Aufzeichnung genießen.

Wer es verpasst hat: Die „Blutige Weinprobe“ kann aauch im Nachhinein
noch online angeschaut werden. . Foto: Holm Wolschendorf

Weitere
Angebote
vor Ort

oder online

PERSÖNLICH. KOMPETENT. NMPETENT. NMPETENT AH.
SCHILLERPLATZ – KIRCHSTRASSE – OSSWEIL – OSTSTADT

1) Eigener ehemaliger Verkaufspreis. 2)Allgemeiner Erstattungspreis im Falle der Kostenübernahme durch die gesetzlichen Krankenkassen, vor Abzug eines Zwangsrabattes (zur Zeit 5%) nach §130 Abs. 1 SGB V. 3)Auf die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (UVP). Mylius Apotheke Schillerplatz · Alexander Meyer e.K. · Schillerplatz 7 · 71638 Ludwigsburg
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Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin in unseren Corona-Tena-Tena- ststellen!
Sinupret extract
40 Stück

€ 18,79
statt 26,95 € 2)

SIE SPAREN

30%
Ibuprofen 400mg
ELAC
20 Stück

€ 2,99
statt 4,59 € 2)

SIE SPAREN

34%

MarMarststall LIFE Fititnenessclub Schillellerprplatz
GUTSCHEIN

gültig bis 31.12.2021
Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie

GUTSCHEIN
gültig bis 31.12.2021

Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie

GUTSCHEIN
gültig bis 31.12.2021

Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie

20%Rabatt
auf einen Artikel Ihrer Wahl. Ausgenommen
sind Zuzahlungen und rezeptpflichtige Arz-
neimittel. Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten und Aktionsangeboten. Nur ein
Coupon und Artikel pro Person.

GUTSCHEIN
gültig bis 31.12.2021

Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie

Bepanthen Wund-
und Heilsalbe
20 g

€ 3,49
statt 5,97 € 2)

SIE SPAREN

41%
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„Mitten im tiefsten Winter wurde
mir endlich bewusst, dass in mir
ein unbesiegbarer Sommer wohnt.“
Dieses wunderschöne Zitat des
Schriftstellers und Philosophen Al-
bbert Camus ziert den ersten Artikel
der neuen Ludwig-Ausgabe. Und
damit zeigt das kostenlose Stadt-
magazin gleich auf den ersten Sei-
ten: Die richtige Perspektive ist es,
die uns gegen den Winterblues
hilft. Ludwig macht Lust auf Win-
terzauber und lässt die Leser neue
Lieblingsplätze, tolle Innenstadtak-
tionen, interessante Persönlichkei-
ten und Tipps rund um Einkaufen,
Kultur, Gastronomie, Freizeit und
Trends in Ludwigsburg entdecken.
Das Magazin richtet sich an alle,

die Ludwigsburg lieben und besser
kennenlernen wollen. Dabei spielt
es keine Rolle, ob alteingesessener
Ludwigsburger oder neu zugezo-
gen, ob jung oder alt, ob Natur- oder
Stadtliebhaber – für jeden ist etwas
dabei.
So erfahren die Leser im neuen

Ludwig zum Beispiel, wo es den
bbesten Kaffee der Stadt, auch mit
pflanzlicher Milch und to go gibt.
Und nicht nur das: Es wird auch
verraten, welchen die schönsten
Milchschaumkreationen zieren.
Hinzu kommen – auch für echte
Ludwigsburg-Insider – spannende
und abwechslungsreiche alte und
neue Orte, die es zu entdecken gilt.
Seien es die winterlich verschnei-
ten Zugwiesen, der Salonwald mit
seinem großen Wasserturm oder
der Hungerberg.
Und so manches hat sich auch

verändert in der letzten Zeit – bei-
spielsweise durch die beiden Pop-
up-Projekte mitten in der Stadt auf
dem Arsenalplatz und dem Karls-
platz, rund um die Garnisonskir-
che. Ohne allzu große Anstrengung
entdecken lassen sich viele dieser
Orte seit April dank dem Modell-

projekt „E-Scooter in Ludwigsburg“.
Wer mehr darüber erfahren will,
sollte gleich mal nachschlagen.
Interviews mit prominenten Per-

sönlichkeiten aus der Stadt und ih-
ren aktuellen Projekten machen
Ludwig außerdem zur informati-
ven Lektüre an tristen Tagen.
Also, schnappen Sie sich gleich

eine kostenlose Ausgabe, ob ge-
druckt oder digital, und lassen Sie
sich von Ludwig verzaubern. Da

werden auch ddie kalten und grauen
Tage gleich viiel schöner. Denn die
positive Persppektive, die das ein-
gangs erwähhnte Zitat vermittelt,
zieht sich wwie ein roter Faden
durch die Ludwwig-Ausgabe.
Und für alle, die es gar nicht erwar-

ten können, scchon jetzt der Hinweis:
Im kommendeen Jahr 2022 wird es
das Stadtmagaazin Ludwig, herausge-
geben vom MMedienhaus Ungeheu-
er+Ulmer in Zusammenarbrbr eit mit

dem Ludwigsburger Innensstadtver-
ein (LUIS), sogar vier mal ggeben. In
diesem Sinne: Viel Spaßß beim
Schmökern! (red)

INFO: Kostenlos erhältlich ist die
aktuelle Ausgabe des Stadtmaagazins
Ludwig im Kundencenter der LLKZ und
in vielen Geschäften und Resttaurants
in Ludwigsburg. Wer gerne diggital
schmökert, wird in der LKZ-Appp und
auf www.lkz.de/ludwig fündigg.

Ludwigsburg imWinnter entdeckeen
Ludwigsburg. Mit der neuen Ausgabe des Stadtmagazzins Ludwig kommt garantiert kein
Winterblues auf. Entdecken Sie neue Plätze, tolle Aktioonen und interessante Menscheen.

Inspiration für lange, graueWintertage bietet das Stadtmagazin Ludwig. FFoto: Ludwig

ECHT.
VIELFÄLTLTL IG.
MARSTATAT LL.
Freu dich auf Mode-
Inspirationen im
Winter.er.er
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Ein Gutschein für alle(s)
Ebenfafaf lls eingelöst werden kann

der Gutschein bei einer Vielzahl gas-
tronomischer Angebote in Ludwigs-
burg – beispielsweise Feinkost oder
eine gute Flasche Wein. Auch Ein-
trittskarten für Sport- oder Kultur-
VeVeV ranstaltungen in Ludwigsburg sind
dabei, ebenso wie der Besuch beim
Friseur. Und wer es ganz pragmatisch
mag, der nutzt den Gutschein, um Le-
bensmittel einzukaufefef n, für einen Be-
such in der Drogerie oder neuerdings
auch für eine TaTaT nkfüllung.
Der Reiz des Gutscheins hängt na-

türlich eng mit der Vielzahl an Mög-
lichkeiten zusammen, diesen einzu-
lösen. Seit Beginn des vergangenen
Jahres verzeichnet der VeVeV rein einen
großen Mitgliederzuwachs. 75 Innen-
stadtakteure sind in dieser Zeit neu
beim LUIS eingetreten und viele da-
von nehmen auch den Ludwigsburg-

Gutschein an. „Damit wächst automa-
tisch die Attraktivität des Gut-
scheins,“ freut sich Citymanager Mar-
kus Fischer.
Der Ludwigsburg-Gutschein kann

unter anderem im Online-Shop auf
der Internetseite von LUIS unter
www.w.w luisisi -ludwiwiw gigi sburgrgr .deded erworben
werden. Dort gibt es auch eine aktu-
elle Übersicht aller Akzeptanzstellen.
Hinzu kommen vier weitere stationä-
re VeVeV rkaufsstellen, an denen die prak-
tische Geschenkidee erhältlich ist: Die
ToToT uristinfofof imMIK, die Kreissparkasse
am Schillerplatz und am Holzmarkt
sowie die Zentral-Apotheke am
Marktplatz. (red)

INFO:Weitere Infofof rmationen gibt es
auf www.luis-ludwigsburg.de,
auf Instagram: luis_ludwigsburg und
Facebook: LUISLudwigsburg.

Alle Jahre wieder kommt die
Frage: Was soll ich nur ver-
schenken? In Ludwigsburg
gibt es eine Geschenkidee, die
maximale Flexibilität bietet:
der Ludwigsburg-Gutschein!
Ein Einkaufsfsf gutschein für die
ganze Vielfafaf lt der Ludwigs-
burger Innenstadt.

VeVeV rkauftftf und organisiert wird der
Ludwigsburg-Gutschein vom Lud-
wigsburger Innenstadtverein (LUIS).
Erhältlich im Wert von 5, 10, 20, 44
und 50 Euro ist garantiert für jede
und jeden etwas dabei. Sei es für ei-
nen entspannten TaTaT g imWellness-Be-
reich oder ein flexibles Shopping-Er-
lebnis.
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Die Buchstaben der Felder 1 bis 14 nennen die Lösung. Auflösung auf Seite 8.

„OhneWerbung Geschäfte zu machen
ist, als winke man einemMädchen im
Dunkeln zu.“zu.“zu. Stuart Henderson Britt

Erreichen Sie Ihre Kunden
mit Werbung im
Wochenendjournal extra.
Interesse?
Telefon (07141) 130-505
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ie Prismen-Brille aus
dem Ravensburger
Spiel „The #Upside-
DownChallenge Game“
macht jede noch so

simple Aufgabe zur gnadenlosen
Herausforderung. Denn sie stellt
alles, was der Spieler sieht, auf den
Kopf. Damit bringt jeder Zeichner
plötzlich nur noch erbärmliches
Gekrakel aufs Papier, einfache Ak-
tionen werden zu hilflosem Ge-
fuchtel – und das unter Zeitdruck.
Eine Strichzeichnung abmalen,

kein Problem? – Von wegen!
Denn mit der Brille, in der dreidi-
mensionale Prismen statt flacher
Scheiben eingesetzt sind, steht
die Welt plötzlich Kopf. Wer sie
trägt, kann sich noch so sehr be-
mühen. Was bitte soll denn die-
ses Gekritzel darstellen? Genau
darum geht’s: Bei den Malaufga-
ben etwa müssen die Mitspieler
das gezeichnete Motiv erraten.
Wer’s schafft, kassiert einen Ge-
winnchip so wie der Künstler

D

selbst. Wer fünf davon hat, ge-
winnt das Spiel.
15 Mal- und 15 Aktions-Karten

mit mehr als 100 Aufgaben ste-
cken in dem Spiel. Papier, Löffel,
Papprollen, Stift und Becher fügt
jeder aus dem Haushalt dazu.

Und auf geübte Auf-dem-Kopf-
Spieler warten noch vier Super-
Challenges mit anspruchsvollen
Aktionen. Genug Spaß jedenfalls
für einen lustigen Kindergeburts-
tag wie für einen unvergessli-
chen Spieleabend mit Freunden.

Verlosung: Gemeinsam mit Ra-
vensburger verlost das Wochen-
endjournal extra vier Exemplare
des Spiels „The #UpsideDownCh-
allenge Game“ für zwei bis sechs
Spieler ab sieben Jahren im Wert
von je 25 Euro. Für die Teilnahme
an der Verlosung beantworten Sie
folgende Frage: Was macht jede
simple Aufgabe zur Herausforde-
rung? Die Antwort schicken Sie
per E-Mail unter dem Stichwort
„kopfüber“ an redaktion@extra-
lb.de. Einsendeschluss ist am
Mittwoch, 15. Dezember 2021. Die
Gewinner werden ausschließlich
per E-Mail benachrichtigt und
können sich im Anschluss ihr
Spiel im Kundencenter der Lud-
wigsburger Kreiszeitung, in der
Körnerstraße 14-18 in Ludwigs-
burg, abholen. (red)

TeTeT ilnahmebedingungen: Die TeTeT ilnahme an
der Verlosung ist kostenlos. TeTeT ilnahmebe-
rechtigt sind natürliche Personen, die das 16.
Lebensjahr vollendet haben. Die Daten der
TeTeT ilnehmer werden lediglich zum Zweck der
Verlosung verwendet. Eine Weitergabe an
Dritte erfolgt nicht.

Alles auf den Kopf gestellt
Ludwigsburg. DasWochenendjournal extra und Ravensburger verlosen vier
Exemplare des unterhaltsamen Kinderspiels „The #UpsideDownChallenge Game“.

Kopfüber wird jede Aktion zum Lacherfolg. Foto: Ravensburger Verlag

Ludwigsburg. Die Stadtbib-
liothek bleibt geöffnet.
Nach der neuen Corona-
Verordnung gelten aber
strengere Regeln, und
zwar die 2G-plus-Rege-
lung. Es haben nur Ge-
impfte und Genesene Zu-
tritt. Diese müssen einen
Corona-Test vorweisen,
mit folgenden Ausnah-
men: Keinen Test benöti-
gen Personen, die bereits
eine Auffrischungsimp-
fung erhalten haben oder
deren letzte Impfung oder
Genesung weniger als
sechs Monate zurückliegt.
Die Impfung muss mit ei-

nem digital lesbaren Impf-
zertifikat belegt werden.
Auch die Vorlage eines
amtlichen Ausweises ist
erforderlich. Wer nur Me-
dien zurückgeben oder be-
stellte abholen möchte,
muss keinen Nachweis
vorlegen und sich auch
nicht registrieren. Schüle-
rinnen und Schüler unter
18 Jahren sowie noch

nicht eingeschulte Kinder
benötigen derzeit keinen
Nachweis.
Wie bisher werden au-

ßerdem beim Besuch die
persönlichen Daten regist-
riert - entweder mittels Bi-
bliotheksausweis, Luca-
App oder über ein Anmel-
deformular. Ein amtlicher
Ausweis muss vorgelegt
werden. Medien können
bei der Stadtbibliothek zur
Abholung bestellt werden
– unter der E-Mail-Adresse
stabi.kundenservice@
ludwigsburg.de oder auch
telefonisch unter der Num-
mer (0 71 41) 9 10 2542.
Die Stadtbibliothek im

KUZ ist dienstags bis frei-
tags von 10 bis 19 Uhr, don-
nerstags von 10 bis 20 Uhr
und samstags von 10 bis
15.30 Uhr geöffnet. Auch
die Zweigstellen im
Schlösslesfeld und im Bil-
dungszentrum West sind
geöffnet. Der Bücherbus
bleibt auf Tour durch die
Stadtteile. (red)

Die Stadtbtbt ibibi liothek bleibibi t
mit 2G plus geöffnfnf et
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Raketen, Böller, Krach und
Knallerei – tja, diesmal wird
das wieder nix. Das zweite
Jahr in Folge gibt es ein Böl-
lerverbot zu Silvester. Was
für die einen Tradition be-
deutet, heißt Gefahr und
Umweltverschmutzung für
die anderen. Man muss da-
zu sagen: Ebenso wie letztes
Jahr ist auch im diesjähri-
gen Bund-Länder-Beschluss
von keinem Feuerwerksver-
bot im privaten Bereich die
Rede. Wer noch Böller im
Keller hat, kann diese auch
unter Einhaltung der Kon-
taktbeschränkungen und
auf erlaubten Plätzen zün-
den. Es wird jedoch davon
abgeraten. Und das ist auch
in jeder Hinsicht gut so.
Wer Haustiere hat, der

kennt außerdem das alljähr-
liche Drama an Silvester nur
zu gut. Mieze hat sich im
hinterletzten Eck unter dem
Schrank verkrochen, Bello
sitzt wimmernd da und das
Langohr zittert. Was für uns
ein tolles Fest darstellt, ist
für Tiere der pure Stress.
Zum Jahresende gibt es
Tipps, wie Sie Ihr Haustier
unbeschadet ins nächste
Jahr bringen, denn der ein
oder andere Feuerwerkskör-
per wird mit Sicherheit vor-
beizischen. Bereits in den
Tagen vor Silvester sollten
Hunde nur an der Leine ge-
führt werden. Zu dieser Zeit
gehen bereits Böller hoch,
was bei Hunden zu einem
schlagartigen Fluchtreflex

führen kann. Schlimm ge-
nug, wenn eine aufwändige
Suche gestartet werden
muss, nein, er kann sich
auch verletzen oder in Pa-
nik vor ein Auto laufen.
Und lassen Sie Ihre Frei-

gänger-Katze am Silvester-
abend lieber im Haus –
auch wenn das Gejammer
noch so groß ist. Wichtig ist,
dass Sie selbst nicht viel
Aufhebens machen. Sind
Sie nervös und bemitleiden
die Fellnasen, dann spüren
diese, dass tatsächlich et-
was nicht stimmt. Am bes-
ten richtet man seinem Tier
ein ruhiges, gemütliches
Plätzchen her. Ein Raum
ohne Fenster oder mit her-
untergelassenen Rolläden,
Kuschelhöhlen und Verste-
cken machen es den Vier-
beinern leichter.
Übrigens kann das Silves-

terfeuerwerk nicht nur für
unsere Haustiere eine Ge-
fahr darstellen. Besonders
Vögel werden sehr ver-
schreckt und fliehen oft nur
in die Höhe. Sie finden kei-
nen Schlafplatz mehr, ver-
lieren Energie und fliegen
wie wild bis zur Erschöp-
fung umher. Und natürlich
geraten auch sämtliche an-
dere Tiere in Panik oder in
Schockzustände und erlei-
den Verbrennungen oder
geschädigte Hörorgane. In
diesem Sinne – begrüßen
wir das neue Jahr doch lie-
ber mit Rücksichtsnahme.
Auf Mensch und auf Tier.

Zugeflflf üstert
Ohne Krach
und Knall
Von Isela Graf
extra Redaktion
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TECHNISCHE ANGABEN 
Das gesamte extra-Team 
kann sich in Ihrem Sinne 
auf diese Erfahrung verlas-
sen und profitiert von den 
gewachsenen Strukturen im 
Verlag Ungeheuer+Ulmer. 
Das fundierte Know-how 
unserer Medienberater ergänzt 
das große lokale Engagement 
des Verlags.

Und macht damit das extra
so außergewöhnlich – und 
von den Zielgruppen begehrt. 
Wöchentlich samstags im 
Landkreis Ludwigsburg.

Große
Erfahrung zahlt 
sich für Sie aus.

Über 200 Jahre Verlagstradition 
und die Erfahrung des ältesten 

und auflagenstärksten Wochenend-
Anzeigenblattes im Landkreis 

Ludwigsburg sprechen für sich.



1. „Anzeigenauftrag“ im Sinn der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
ist der Vertrag über die Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Wer-
bungstreibenden oder sonstigen Inserenten in einer Druckschrift zum Zweck der 
Verbreitung. Der Anzeigenauftrag kommt zustande durch die Buchung der Anzeige 
durch den Auftraggeber und Bestätigung der Buchung durch den Verlag. Buchung 
und Bestätigung können auch über das Online-Booking- System erfolgen.

 2.  Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres nach Ver-
tragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Ab-
ruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit 
Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der 
in Satz 1 genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

 3.  Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. 
der in Ziffer 2 genannten Frist auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge 
hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

4.  Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten 
hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den 
Unterschied zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme ent-
sprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die 
Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.

5.  Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text-Millimeterzeilen dem Preis 
entsprechend in Anzeigen-Millimeter umgerechnet.

6.  Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen ausschließlich in 
bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der 
Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen so rechtzeitig beim Verlag ein-
gehen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, 
wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen 
werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen 
Vereinbarung bedarf.

7.  Textteilanzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten an den Text und 
nicht an andere Anzeigen angrenzen. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen 
Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom Verlag mit 
dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.

8.  Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen 
eines Abschlusses – und Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder 
der technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Be-
stimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. 
Dies gilt auch für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertre-
tern aufgegeben werden. Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage 
eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Beilagen, die durch Format 
oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung oder 
Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. 
Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

9.  Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunter-
lagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar unge-
eignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüglich Ersatz 
an. Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im 
Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.

10. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei 
unvollständigem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder 
eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der 
Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemes-
sene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat 
der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung 
des Auftrages. Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung, 
Verschulden bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind – auch bei te-
lefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen; Schadensersatzansprüche aus 
Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorherseh-
baren Schadens und auf das für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende 
Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, seines 
gesetzlichen Vertreters und seines Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages 
für Schäden wegen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. Im 
kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht für 
grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist gegenüber 
Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang nach auf den voraus-
sehbaren Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt. 
Reklamationen müssen – außer bei nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb 
von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht werden.

11. Korrekturabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftragge-
ber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten Korrekturab-
züge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der bei der 
Übersendung des Korrekturabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden.

 12. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der An-
zeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.

13. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rechnung sofort, 
möglichst aber binnen 14 Tage nach Veröffentlichung der Anzeige übersandt. Die 
Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen vom Empfang der Rech-
nung an laufenden Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere 
Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige 
Zahlung werden nach der Preisliste gewährt.

 14. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen in Höhe von 8 Prozentpunkten 
über dem Basiszinssatz sowie die Einzie hungskosten berechnet. Der Verlag kann 
bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Be-
zahlung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. 

Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist 
der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das 
Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes 
Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offen-
stehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

 15. Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen Anzeigenbeleg. Je nach 
Art und Umfang des Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten 
oder vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft 
werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages 
über die Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige.

 16. Kosten für die Anfertigung von Druckvorlagen sowie für vom Auftraggeber ge-
wünschte oder zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter 
Ausführungen hat der Auftraggeber zu tragen.

 17. Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen 
ein Anspruch auf Preisminderung hergeIeitet werden, wenn im Gesamtdurch-
schnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der Preis-
liste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche Auflage oder – wenn eine 
Auflage nicht genannt ist – die durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeitschriften 
gegebenenfalls die durchschnittlich tatsächlich verbreitete) Auflage des vergan-
genen Kalenderjahres unterschritten wird. Eine Auflagenminderung ist nur dann 
ein zur Preisminderung berechtigender Mangel, wenn sie bei einer Auflage bis zu 
50 000 Exemplaren 20 v. H., bei einer Auflage bis zu 100 000 Exemplaren 15 v. H.,
bei einer Auflage bis zu 500 000 Exemplaren 10 v. H., bei einer Auflage über 
500 000 Exemplaren 5 v. H. beträgt. Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preis-
minderungsansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auftraggeber von 
dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor 
Erscheinen der Anzeige vom Vertrag zurücktreten konnte.

18. Bei Chiffre-Anzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Wei-
tergabe der Angebote die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns an. Einschrei-
bebriefe und Eilbriefe auf Chiffre-Anzeigen werden nur per E-Mail weitergeleitet. 
Die Eingänge auf Chiffre-Anzeigen werden vier Wochen aufbewahrt. Zuschriften, 
die in dieser Frist nicht abgeholt sind, werden vernichtet. WertvoIle Unterlagen 
sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. Dem Verlag kann einzel-
vertraglich als Vertreter das Recht eingeräumt werden, die eingehenden Angebote 
anstelle und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, die das 
zulässige Format DIN C4 (Gewicht 50 g) überschreiten, sowie Waren-, Bücher-, 
Katalog sendungen und Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlossen und 
werden nicht entgegengenommen. Eine Entgegennahme und Weiterleitung kann 
jedoch ausnahmsweise für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber die 
dabei entstehenden Gebührenkosten übernimmt.

 19. Druckvorlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zu-
rückgesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des 
Auftrages.

20. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juris-
tischen Personen des öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sonder-
vermögen ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Verlages. Soweit Ansprüche 
des Verlages nicht im Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt sich der 
Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder 
gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers im Zeitpunkt der Klageerhebung un-
bekannt oder hat der Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder 
gewöhnlichen Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als 
Gerichtsstand der Sitz des Verlages vereinbart. 

 21. Widerrufsrecht für Nichtkaufleute: Nichtkaufleute haben das Recht, bis spätestens 
zum jeweiligen Anzeigenschlusstermin ohne Angabe von Gründen den Auftrag zu 
widerrufen. Um das Widerrufsrecht auszuüben, müssen Nichtkaufleute uns, dem 
Verlag Presse-Verlag Aktuell GmbH, Lindenstraße 15, 71634 Ludwigsburg, mittels 
einer eindeutigen Erklärung (z. B. per Post versandtem Brief, Telefax oder E-Mail) 
über ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Wenn ein Nicht-
kaufmann diesen Vertrag widerruft, haben wir dem Nichtkaufmann alle Zahlun-
gen, die wir von dem Nichtkaufmann erhalten haben, unverzüglich und spätestens 
binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über 
den Widerruf des Auftrages bei uns eingegangen ist. Für die Rückzahlung verwen-
den wir dasselbe Zahlungsmittel, das vom Nichtkaufmann bei der ursprünglichen 
Transaktion eingesetzt wurde, es sein denn, dass ausdrücklich etwas anderes ver-
einbart wurde. In keinem Fall werden Nichtkaufleuten wegen der Rückzahlung des 
Betrages Entgelte berechnet. 

 22. Salvatorische Klausel: Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam oder lückenhaft sein, wird 
hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt.

  Anbieter der Webseite www.extra-lb.de und der Verkaufsunterlagen ist
  Presse-Verlag Aktuell GmbH
  Geschäftsführer: Gerhard Ulmer
  Lindenstraße 15
  71634 Ludwigsburg
  Tel: 07141-130-0
  E-Mail: info@pva-verlag.de
  Handelsregister-Nr.: HRB 204031, Stuttgart
  Amtsgericht: Stuttgart
  Umsatzsteuer-Identifikationsnummer gemäß § 27 a
  Umsatzsteuergesetz: DE193081085
  Zusätzliche Bedingungen des Verlags unter www.extra-lb.de/agb
  Stand: Januar 2022
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meichler und ihre stache-

lige Schale –
 wenig steht so sehr

für den Herbst. 
Entsprec

hend fei-

ern die Ludwigsburge
r am 13. Okto

-

beber wieder ihr
tradition

elles „Ka
sta-

nienbeu
telfest“ m

it tollen
Aktione

n

auf dem
Marktplat

z und verkaufs
-

offenem
Sonntag

.

Wie die Ludwigsburge
r zu ihrem

Spitznam
en „Kas

tanienbe
utel“ ka

-

men, der d
ann dem Herbstfe

st sei-

nen Titel gab, ist
dabei eine ganz

eigene G
eschicht

e.

Alleenk
necht al

s Namensgebe
r

Zurück geht der
Spitznam

e „Kasta
-

nienbeu
tel“ auf e

inen lange verges-

senen Beruf un
d die Zeit von

 1768

bibis 1803
: Damals oblag David Fried-

rich Beutel die Aufsicht
über die

Ludwigsburge
r Alleen

und den

Favorite
park. Al

s sogenan
nter Al-

leenkne
cht oder Alleensc

hütz

nahm er seine Aufgabe
sehr ernst

und „bewachte“ 
im Herbst

die

Früchte
der Kastanie

n besonde
rs

gut, dam
it die Tiere –

 Rehe und

Hirsche
im Park – i

m Winter nic
ht

Hunger
leidenmussten.

Mit Schm
ieresteh

en zum Erfolg

die

JJ

brachten
ihre Beute in SicheSicherhe

it.

In den Jahren
um 1910 he

rumrum gab

es Berichte
n zufolge

noch eieinen le-

benden
Enkel, d

er die Aufgabefgabe des

Alleenau
fsehers

weiterfüh
rtrte. Sein

Name war David
Friedric

h Beutel –

auch ihn soll man den „Kas
tanien-

beutel“ g
enannt h

aben.

Stadtfes
t mit lange

r Tradit
iion

Aus der Traditio
n heraaus, 

die

Kastanie
n als wertvolles

Gut zu

betracht
en und zu beschchütz

en,

entstand
das Stadtfes

t im HeHerbst –

das vom Verein Ludwigsbururge
r In-

nenstad
t e. V. (LU

IS) orgaga
nisierte

Kastanie
nbeutelf

est. Farrbenfr
oh

und mit der Kastanie
imm Mittel-

punkt fe
iert die

Barocks
tadadt dies

es

Fest mit einem
Jungdegdesign

er-,

Kunst- 
und Genussm

arkt in Ver-

bindung
mit einem verkaaufs

offe-

nen Sonntag
.

Maroni gi
bt es na

türlich auuch

Spezialit
äten aus nah undd fern –

natürlic
h auch Maronen 

- eerfreue
n

sich großer Beliebth
eit bei d

en Be-

suchern
. Auch

die ortsansnsä
ssigen

Händler
, Gastron

omen undd Dienst-

leister
bieten

spezielle
AAktione

n

und Gerichte
rund um die KaKastanie

an. Zusä
tzlich wurde das FeFest um

zahlreic
he Kindera

ktioneen
und

dem beliebten
Bobbyca

r--Renne
n

auf dem
Marktplat

z Stück fürür Stück

erweitert.

Kastani
enbeute

lfest 202
4

Das Kastanie
nbeutelf

est mmit ver-

fsoffene
m Sonntag

finndet am

d igigsburge
r

Bummeln, gen
ießen unundmehr

Ludwigsburg
. Amkommenden Sonntag

, 13. Okto
ber, feiefeiert die

Barocks
tadt

wieder den
Herbst m

it dem beliebten
Kastanie

nbeutelf
efest.

Jetzt inform
ieren

www.lkz.de
/leserreisen

Rund um

Großbritan
nien

und Irland
Kreuzfahrt

auf MS Arta
nia 6.10.–19

.10.2025

ab 3.399 € p
ro Person

Nur noch

Balkonkab
inen

frei

– 8 –

ösung S
eite 5.

4
9 2
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Mit

Sehr zum
Missfallen

der Kind
er, die

schon dadammaalsls aauuchch gerne einige

der stachlig
en Kugeln

gesammmmeeltlt

hätten. 
Oft hörte man den wach-

samen Ruf des Herrn Beutel: „
Ihr

Lausbub
e, lasset ihr glei meine

Kastanie
liega!“ D

a half nur eines:

Schmiere stehen! 
Wenn dann der

Ruf: „Uf
fbasse, d

ʼr Kastanie
nbeutel

kommt!“ ertön
te, nahm

en die Kin-

der die Füße in die Hand und

kaufsoff
enem

13. Okto
ber in der Ludwigigsburge

r

Auf zum
Kastani

enbeute
lfest! 

Foto: pix
abay/NoName13, And

reas Bec
ker, Vera

nstalter

Foto: pix
abay/NoName13, And

reas Bec
ker, Vera

nstalter
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